
 

 



 

 



Vorwort 

 

Liebe GSC Fans, liebe Zuschauer*innen, 

zu unserem nächsten Heimspiel gegen den                   
TSV Plön begrüßen wir Sie recht herzlich.  

Besonders begrüßen wir unsere Gäste mit Ihrem Trainer 
Mats Böckmann-Rixen, die mitgereisten Fans sowie den 
Schiedsrichter Lutz Jessen mit seinen Assistenten Tim 

Marcel Sonder und Marcel Christopher Kommann 

 

 
 

Werden auch Sie Fan und bleiben Sie immer auf dem neusten Stand. 

 

 

 

@gettorfersc1948_offiziell 



 

 



Statistik 

 

8. Spieltag Verbandsliga Ost 



Statistik 

 

 

Ergebnisse 7. Spieltag  

Ptobsterier SG 2012 - Oldenburg/Göhl  3:2 

TSG Concordia Schönkirchen - Barkelsbyer SV 1:2 

SVE Comet Kiel - MTV Dänischenhagen 2:0 

Suchsdorfer SV - Wiker SV 0:3 

MED SV - SG Eckernförde/Fleckeby 2:4 

Eckernförder SV II - Gettorfer SC 3:3 

TSV Flintbek - SG Sarau/Bosau verlegt 

Heikendorfer SV - TSV Plön 1:0 



Statistik 

 

 

Pl. Verein Sp. g u v Tore Pkt 

1 Probsteier SG 2012 7 5 0 2 21:11 15 

2 Barkelsbyer SV 7 5 0 2 17:12 15 

3 SVE Comet Kiel 7 4 2 1 21:10 14 

4 MTV Dänischenhagen 7 4 1 2 18:16 13 

5 SG Eckernförde/Fleckeby 7 4 1 2 15:13 13 

6 Eckernförder SV II - U23 7 3 2 2 18:13 11 

7 Suchsdorfer SV 6 3 1 2 16:14 10 

8 TSV Flintbek 6 3 0 3 10:9 9 

9 Heikendorfer SV 7 3 0 4 14:16 9 

10 Wiker SV 7 2 2 3 11:12 8 

11 Gettorfer SC 7 2 2 3 18:20 8 

12 Oldenburg/Göhl 7 2 1 4 14:16 7 

13 MED SV 5 2 0 3 11:14 6 

14 SG Sarau/Bosau 6 1 3 2 10:16 6 

15 TSG Concordia Schönkirchen 7 1 1 5 4:17 4 

16 TSV Plön 6 0 2 4 7:16 2 



 

 

GSC Ligamannschaft / 6. Spieltag 

Am 6. Spieltag hatten wir den Heikendorfer SV zu Gast. Ungewohnte-
weise auf unserem B-Platz. 

Ein paar Worte vorab zum Heikendorfer SV. Der HSV ist denkbar und 
ungewohnt schwach in die Saison gestartet, zeigte aber immer wieder 
ihre Torgefährlichkeit in den vorherigen Spielen. Es war klar, dass uns 
eine sehr gute Truppe erwartet, die uns ordentlich fordern würde. 

Der Start ins Spiel war für uns aber sehr gut. Im Spielaufbau brachte 
Joah Jass einen tiefen Ball auf Nikolai Weihrauch an, welcher schneller 
als sein Gegner war, quer legte auf Malte Jessen und schon stand es 
bereits in der 1. Minute 1:0 für uns.  

In den nächsten Minuten kamen wir durch Nikolai zu einer weiteren Tor-
chance, aber leider war der Ball etwas zu zentral und einfach für den 
Torwart zu halten.  

Heikendorf kreierte dann selbst eine Tormöglichkeit für uns, wo der Ball 
vermeintlich, laut Zuschaueraussagen, hinter der Linie sein sollte. Von 
meiner Position aus unmöglich zu sehen. 

Ein Rückpass zum Torwart geriet zur Bogenlampe, streifte die Latte 
und fiel in Richtung Torlinie. Der Torwart konnte den Ball anschließend 
entschärfen und die Szene bereinigen. 

Im Anschluss verloren wir etwas den Zugriff, weil wir uns zu einfach ha-
ben locken lassen und uns in Zweikämpfen sowie zweiten Bällen den 
Schneid abkaufen ließen. Heikendorf wurde deutlich aktiver und kam 
nach einem schnell ausgeführten Freistoß zum 1:1. 

In den nächsten Minuten kamen wir durch Nikolai zu einer weiteren Tor-
chance, aber leider war der Ball etwas zu zentral und einfach für den 
Torwart zu halten. Heikendorf kreierte dann selbst eine Tormöglichkeit 
für uns, wo der Ball vermeintlich, laut Zuschaueraussagen, hinter der 
Linie sein sollte. Von meiner Position aus unmöglich zu sehen. 



News aus der Liga 

  

Ein Rückpass zum Torwart geriet 
zur Bogenlampe, streifte die Latte 
und fiel in Richtung Torlinie. Der 
Torwart konnte den Ball anschlie-
ßend entschärfen und die Szene 
bereinigen. 

Im Anschluss verloren wir etwas 
den Zugriff, weil wir uns zu einfach 
haben locken lassen und uns in 

Zweikämpfen sowie zweiten Bällen den Schneid abkaufen ließen. 
Heikendorf wurde deutlich aktiver und kam nach einem schnell aus-
geführten Freistoß zum 1:1. 

Wir hatten allerdings die Antwort parat. Nach einem guten Umschalt-
moment kamen wir in den Strafraum der Heikendorfer. Ben Lipfert 
bediente Malte Jessen, welcher schnell agierte und mit einem schö-
nen Schuss aus gut 14m den Ball aus halblinker Position in den Win-
kel beförderte. 2:1. 

Leider mussten wir dann kurz vor der Halbzeit noch das 2:2 schlu-
cken. Ein Freistoß kam weit an den zweiten Pfosten in den 16er, wur-
de per Kopf zurück in die Mitte befördert, wo ein Heikendorfer völlig 
frei, aber auch klar im Abseits vor Daniel Quoos auftauchte, den noch 
berührte und Daniel so keine Chance ließ noch an den Ball zu kom-
men. 

In der Halbzeit haben wir dann noch einige wichtige Sachen ange-
sprochen, welche wir brauchen, um zum einen hinter besser zu ste-
hen und zum anderen vorne aktiver zu werden. 

 

 



 

 



 

 

Die Jungs setzen dies auch sehr gut um und wir kamen durch Malte 
Jessen, Joah Jass und Mika Hartmann zu sehr guten Torchancen, 
welche wir hätten nutzen müssen. 

So kam es dann, wie es kommen musste… 

Heikendorf kam in eine gute Kontersituation, spielte diese sehr gut 
aus und machte eiskalt das 3:2. Genau in einer Phase, wo wir am 
Drücker waren. Sehr bitter. 

Doch die Jungs steckten nicht auf. Selbst als wir nach der gelb-
roten Karte für Noah Wolf nur noch zu zehnt auf dem Platz waren, 
zeigten die Jungs eine super Moral und ließen sich nicht hängen, 
sondern waren auf das 3:3 aus. 

Beinahe wäre dies auch nach einem schönen Freistoß von Florian 
Siek gefallen. Flo fasste sich ein Herz und schnappte sich die Kugel 
aus gut 20m, lief an, traf aber leider nur den Pfosten. Den Ausgleich 
hätten sich die Jungs nach dieser schweren Partie bei gefühlt 30 
Grad wirklich verdient gehabt. 

So leider blieb es dann beim 3:2 für den HSV. 

Trotzdem bin ich sehr stolz auf die Leistung der Jungs gewesen, da 
wir in der Partie und auch schon davor immer wieder Veränderun-
gen in der Aufstellung vornehmen mussten, dazu noch zweimal ver-
letzungsbedingt gewechselt haben. 

Mit sportlichem Gruß 

Stefan Röschmann 



     

 

GSC Ligamannschaft 

7. Spieltag Derbyzeit  
Der 7. Spieltag in dieser Saison hatte für uns das Derby beim ESV II parat. 

Ein Spiel, was der Betitelung “DERBY” auch gerecht wurde. 

Bereits vor der Partie war klar, dass wir personell einen Aderlass haben wür-
den. Mit Noah, Kjell, Joah, Cedric, Danny, Flo und Mika fehlten uns alleine 
sieben Leute aufgrund von Sperre, Verletzung oder Krankheit. Dazu dann 
noch drei Urlauber. Somit mussten wir die Aufstellung massiv verändern und 
einige Spieler fanden sich im Verlauf des Spiels auf Positionen wieder, die 
sie vorher noch nie bekleidet haben. Dass ich dann auch noch in der ersten 
Halbzeit zweimal verletzungsbedingt wechseln musste, machte die Sache 
nicht einfacher.  

Die erste Halbzeit war relativ schnell und einfach erklärt.  

Der ESV war die aktivere Mannschaft und hatte deutlich mehr vom Spiel. 
Über sehr lange Zeit konnten wir in den letzten Momenten aber immer noch 
entscheidend verteidigen und die null halten. Der ESV war die aktivere 
Mannschaft und hatte deutlich mehr vom Spiel. Über sehr lange Zeit konn-
ten wir in den letzten Momenten aber immer noch entscheidend verteidigen 
und die null halten. 

In der 36. Minute, dann war es aber soweit. Nach einer Flanke von der lin-
ken Seite konnte der ESV das 1:0 setzen, welches bis zur Halbzeit stand 
hielt und auch verdient war. Wir waren in der ersten Hälfte viel zu passiv 
unterwegs, kamen kaum in die Zweikämpfe und schafften selbst keine Ent-
lastung durch Tiefenläufe oder ähnliches. 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

Die Halbzeitpause nutzten wir, um taktisch einige Sachen anzupassen. Und 
das fruchtete gut für uns. Früh in der zweiten Halbzeit kamen wir zu Tor-
chancen welche vorerst ungenutzt blieben, ehe dann Malte Jessen per 
Fernschuss ins linke obere Eck das 1:1 setzte.  

Ab dann war es ein absolut offenes Spiel, wo beide Seiten ihre Grundord-
nung etwas außer Acht ließen. Neutrale Zuschauer kamen auf jeden Fall 
auf ihre Kosten. Es ging vermehrt Hin und Her, Torchancen auf beiden Sei-
ten. Der ESV legte vor: 2:1 aus vermeintlicher Abseitsposition nach einem 
tiefen Ball. Alleine vor Henrik Holz verwandelte der Stürmer eiskalt. 65. Mi-
nute. 

Wir zogen nach: Nach einem Heber von Malte Jessen, war es Ben Lipfert, 
der vorm Keeper cool blieb und das 2:2 erzielte. 74. Minute Wieder legte 
Eckernförde vor. Ein tiefer Diagonalball auf den Außenstürmer brachte die 
Jungs vom Bystedtredder wieder in Front. 82. Minute 

Doch wir steckten nie auf und zeigten erneut Moral. 

So wurde der Ball nach einer schönen Kombination von Daniel Rossow und 
Sebastian Siek der Ball flach von Seb ins Zentrum gebracht und kam nach 
einem kurzen Kontakt beim eingewechselten Tarik Esen an, welcher ein-
schob und das 3:3 erzielte. 84. Minute. Nach dem 3:3 gab es dann noch ein 
Abseitstor und ein Tor, welches per Hand erzielt wurde vom ESV, aber fol-
gerichtig abgepfiffen wurde. Aufgrund der teils wahnsinnigen Umstände, 
welche wir vor und im Spiel hatten, bin ich begeistert davon, was die Jungs 
für eine Mentalität zeigten und im Spiel selbst dreimal einen Rückstand auf-
holten. 

Ein besonderer Dank geht hierbei an die Aushilfsspieler der U23, Daniel 
Rossow, Tim Brettschneider und Heytham Abbadi, welche sich sofort bereit 
erklärten dabei zu sein. 

Mit sportlichem Gruß 

Stefan Röschmann 

 

 

 



 

 



Gegner 

 

TSV Plön 

Die Mannschaft 

Nils Fischer, Philipp Bolt, Eike Bastian Boeck, Philipp Buch-
holz, Paul Fabian Elsner, Moritz Andreas Kieback, Jacob Rei-
mansteiner, Laurenz Christian Dittmann, Heiner Boeck, Mathis 
Schröder, Philipp Grandt, Hannes Girod, Tobias Wilfert, Luis 
Pallokat, Paeter Hay, Piet Neubauer, Philipp Bolt, Timo Falk, 
Nick Mattes Kohls, Oke Nommensen, Julian Herbert mit ihrem 
Trainer Mats Böckmann-Rixen 



 

 

3. Spieltag Ergebnis 

TSV Friedrichsb.-Busdorf II - TuS Rotenhof II 2:4 

TSV Vineta Audorf- TuS Jevenstedt II  4:1 

SG Süderbrarup/Angeln - Brekendorfer TSV 2:1 

SV Grün-Weiß Tolk - Osterbyer SV 4:2 

FC Nord-Kickers - FSG Ostseeküste  0:2 

Gettorfer SC - TSV Kropp II 1:3 

SV Schwansen - Osdorfer SV 3:3 

SG Arensharde– Fc Fockbek verlegt 

Gettorfer SC II - U23 

Kreisliga - Nord 



 

 

 
Pl. Verein Sp. g u v Tore Pkt 

1 TSV Vineta Audorf 7 6 1 0 26:4 19 

2 TuS Rotenhof II - U23 7 6 0 1 29:12 18 

3 FSG Ostseeküste 7 5 0 2 19:11 15 

4 SV Schwansen 7 4 2 1 23:14 14 

5 Brekendorfer SV 7 4 1 2 19:8 13 

6 TSV Friedrichsberg-Busdorf II 7 4 0 3 16:17 12 

7 Fc Nord-Kickers 7 3 1 3 14:15 10 

8 SG Süderbrarup/Angeln 7 3 1 3 16:23 10 

9 Osdorfer SV 6 2 2 2 12:13 8 

10 TSV Kropp II 7 2 1 4 10:10 7 

11 SV Grün-Weiß Tolk 6 2 0 4 15:17 6 

12 TuS Jevenstedt II 7 2 0 5 13:25 6 

13 Osterbyer SV 7 1 2 4 12:22 5 

14 SG Arensharde 6 1 1 4 12:13 4 

15 FC Fockbek 4 0 2 2 3:6 2 

16 Gettorfer SC II - U23 7 0 2 5 9:28 2 



 

 



 

 

A-Jugend startet mit 2 Unentschieden 
in die Saison 

 

Unsere A-Jugend ist mit 2 Unentschieden gegen den 
TSV Bordesholm sowie den MTV Dänischenhagen in die 
Saison gestartet. In beiden Spielen konnten unsere 
Jungs zwar in Führung gehen, dann aber diese nicht 
über die Zeit retten. Hat man sich im Spiel gegen Bor-
desholm den Ausgleich erst in der 75. Minute eingefan-
gen, konnte Dänischenhagen die frühe Führung durch 
Marvin Renner (19. Minute Elfmeter) schon kurz vor der 
Halbzeitpause (41. Minute) egalisieren. In beiden Spie-
len erspielten sich unsere Jungs zwar einige gute Mög-
lichkeiten, konnten aber den Ball dann nicht im Tor un-
terbringen. Alles im Allen ist das Trainerteam aber mit 
der Mannschaft zufrieden und Sie werden mit den Jungs 
im Training weiter an der Treffgenauigkeit arbeiten um 
den ersten 3er einzufahren. 

 

 



 

 



 

 



 

 



   

 

Die Damen waren im Trainingslager 

Die SG Kühren war ein hervorragender Gastgeber 

Von Fr, d. 23.08. bis So. d. 25.08. waren wir im Trainingslager zu 
Gast bei der SG Kühren. Vorab etwas wirklich nicht Selbstverständ-
liches: Wir trafen in Kühren auf einen außerordentlich netten und 
großzügigen Gastgeber. Bei Vollpension durften wir die gesamte 
Anlage in Kühren, inkl. aller Räumlichkeiten, sowie die gesamte 
Logistik des Vereins nutzen. Auch war fast dauerhaft ein Ansprech-
partner für uns vor Ort. Vorgenanntes ist wirklich nicht selbstver-
ständlich. Hierfür ein riesiges Dankeschön an Jutta, Tim sowie die 
SG Kühren, ihr seid großartig. Vielen Dank auch an unseren Schol-
le, der diesen Weg geebnet hat. 



 

 

Vor dem Trainingslager wurde natürlich ein Ablaufplan erstellt, welcher allerdings 
das ein- oder andere Mal umgestellt werden musste. Ursächlich hierfür war starker 
Regen, oder zu schwere, bzw. erschöpfte Beine. So geschehen direkt am ersten 
Abend. Aufgrund Starkregens sagten wir das Training ab. Stattdessen zauberte 
Kerstin mittels Beamer etc. das Zweitligaspiel des HSV bei Hannover 96 an die 
Wand der dortigen Sporthalle. Nach diesem Spiel und dem gemeinsamen Abend-
essen, klang der erste Tag des Trainingslagers mit Gesellschaftsspielen aus.  

Zum Schlafen ging es jetzt entweder in mitgebrachte Zelte, oder die dortige Sport-
halle. Im Gegensatz zu den spartanischen „Einmannzelten“ von Ole & Lars, resi-
dierten die Mädels in Zelten, welche eher einem Bungalow gleichkamen.  

Der 2. Tag begann dann morgens um 07.00 Uhr mit einem herrlichen Waldlauf vor 
dem Frühstück. Es folgten über den Tag verteilt 3 weitere Trainingseinheiten, be-
vor dann um 17.00 Uhr ein Testspiel gegen die heimische Ü33 Altliga der SG Küh-
ren anstand. Nach 2 „normalen“ Halbzeiten, gab es zum Abschluss gemischte 
Mannschaften. So lernte man sich bereits auf dem Spielfeld kennen, um anschlie-
ßend den Abend gemeinsam beim Grillen und Fachsimpeln ausklingen zu lassen. 
Weil es zeitlich nicht besser passte, mussten die Mädels, eine nach der anderen, 
die Zeremonie durch einen 3-minütigen Sprung in die Eistonne unterbrechen. Bei 
ausgelassener Stimmung war es ein netter Abend. Auch hier herzlichen Dank an 
die tolle Ü33 – Truppe der SG Kühren. 

Der 3. Tag begann mit einer Regenerationseinheit in Ruhe vor dem Frühstück. Der 
restliche Tag wurde nach dem „Erschöpfungszustand“ der Beine organisiert. Das 
Training wurde angepasst, so dass alles zusammen noch in der Lage waren, nach 
dem Mittagessen gemeinsam Zelte abzubauen und die Anlage so zu hinterlassen, 
wie wir sie vorgefunden haben, nämlich in einem sehr ordentlichen Zustand.  

Nach einer letzten Feedbackrunde waren sich Alle schnell 
einig: In Kühren möchten wir nächstes Jahr sehr gerne 
wieder zu Gast sein dürfen. 

Insgesamt ein tolles 
Trainingslager. Vielen 
Dank an Alle, die es 
uns ermöglicht      
haben. 

 

Für die GSC Damen 

Lars Dubau 



 

 

     
 
 

 



 

 

Die nächsten Heimspiele Gettorfer SC 

22.09.2024   13:00 Uhr GSC A-Jugend - Osterrönfelder TSV 

      16:00 Uhr     GSC 3. Herren - TuS Rotenhof III 

28.09.2024   16:00 Uhr     GSC Damen - SV Fortuna St. Jürgen 

29.09.2024   16:00 Uhr GSC U23 - FSG Ostseeküste 

06.10.2024   16:00 Uhr GSC U23 - FC Nord-Kickers 

      16:00 Uhr GSC 3. Herren - SG Eider/Pahlen II 

 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 

 

 



 

 


